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M-INFO

Wir sind für Sie da: M-Infoline ☎0848 84 0848 oder +41 1 444 72 85 (Ausland) und www.migros.ch

In der von der EnAW erarbeite-
ten Vereinbarung verpflichten
sich 45 Unternehmensgrup-

pen mit über 600 Betrieben frei-
willig zur Begrenzung ihres Ener-
gieverbrauchs und ihrer CO2-
Emissionen. Dieser Verbund be-
steht aus der schweizerischen Che-
mie-, Papier-, Metallindustrie und
aus grossen Dienstleistungsbetrie-
ben und Grossverteilern, darunter
auch die Migros. Die 45 Unterneh-
mensgruppen verursachen 2,4 Mil-
lionen Tonnen CO2 oder rund ei-
nen Viertel der aus Brennstoffen
stammenden CO2-Emissionen der
Wirtschaft.

Auch die Migros zieht mit
Die beiden grössten Energiebezü-
ger innerhalb der Migros sind die
zehn Genossenschaften mit ihren
600 Filialen und die 14 Industrie-
betriebe. Für sie wurden separate
Ziele definiert und konkrete Mass-
nahmen geplant. Bezogen auf

1990 werden die Genossenschaf-
ten den spezifischen Energiever-
brauch in ihren Filialen pro Quad-
ratmeter Verkaufsfläche  wie folgt
reduzieren: fossile Brennstoffe um
50 Prozent, Elektrizität um 7 Pro-
zent. Die Migros-Industriebetriebe
wollen den Wärmeenergiever-
brauch pro produzierte Tonne um
30 Prozent verringern, den Strom-
verbrauch um 5 Prozent.

Im Filialbereich sind Abwärme-
nutzungen von Kälteanlagen sowie
Optimierungen der Kälte- und Lüf-
tungsanlagen geplant, in der Indu-
strie sind es weitere Abwärmenut-
zungen sowie Anlagen- und Pro-
zessoptimierungen.Walter Staub

Mütter, Grossmütter, Schlummer-
mütter, Schwiegermütter, geistige
Mütter und überhaupt alle Frauen
werden entzückt sein über das
Pälmchen aus fairem Handel. In der
Wärme Sri Lankas werden sie ge-
boren, mit viel Liebe und wenig
Hilfsmitteln vor allem von Frauen
umsorgt und dann mit dem Max-Ha-
velaar-Label versehen. Hier in der
Schweiz erwärmen sie dann nicht
nur weibliche Herzen. Doppeltes
Glück, denn die Arbeiterinnen und
Arbeiter haben gute Arbeitsbedin-
gungen und können dank der Fair-

CO2-ZIELE der Migros
Der Bund und die Energie-
Agentur der Wirtschaft (EnAW)
unterzeichnen eine 
erste Zielvereinbarung.

Weitere Infos zum Engagement der 
Migros für Mensch, Tier und Natur
finden Sie unter www.migros.ch
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Trade-Prämie auch Ihre Lebensbe-
dingungen verbessern. Bereits heu-
te profitieren rund 360 Arbeiterin-
nen und Arbeiter sowie deren Fami-
lien vom fairen Handel mit Pflanzen.
Die Pälmchen kosten pro Stück 
Fr. 12.80. F.B.

Faire Hommage


